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Vom Buch zum Film
Ein ganz besonderer Bär
„Paddington“ ist ein echter Kinderbuch-Klassiker! Sein
erstes Abenteuer erlebte der charmant-tollpatschige Bär
im blauen Dufflecoat und Schlapphut bereits im Jahr
1958. Seitdem hat Paddington die Herzen von Kindern
und Erwachsenen weltweit erobert. Erfunden hat den
immer höflichen und zu-
vorkommenden Bären mit
der besonderen Vorliebe
für Orangenmarmelade
Autor Michael Bond. Er
verfasste mehr als zwan-
zig Bücher über Pad-
dington, die in über 40
Sprachen übersetzt wur-

den und sich bis heute mehr als 35 Millionen Mal weltweit
verkauft haben. Padding tons letztes Abenteuer erschien
wenige Monate vor Michael Bonds Tod im Juni 2017 unter
dem englischen Titel „Paddington’s Finest Hour.“
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Entstehung von „Paddington 2“
Nach dem großen Erfolg des Kinofilms „Paddington“ im
Jahr 2014 stand außer Frage, dass der liebenswerte Bär
ein weiteres Abenteuer auf der großen Leinwand erleben
sollte. Denn schließlich war noch so viel zu erzählen:
„Es gab viele Ideen, die es nicht in den ersten Film ge-
schafft hatten, weil wir immer der Ansicht waren, dass
sie in einer Fortsetzung viel besser aufgehoben wären.
Beispielsweise wollten wir Paddington beim Arbeiten
zeigen, denn wir wussten, dass das sehr lustig werden
würde“, so Regisseur Paul King. Dabei war es ein wich -
tiges Anliegen, keine Wiederholung ins Kino zu bringen,
sondern ein wahrhaftiges neues Abenteuer für den Bären
zu finden. Drehbuchautor Simon Farnaby, der bereits
viele Ideen zum ersten Film beigesteuert hat, gelang es in
enger Zusammenarbeit mit Regisseur King, dieses Aben-
teuer zu entwickeln. Im Zentrum steht dabei die Bedeu-
tung von Güte und Mitgefühl. „Anfangs denkt Paddington,
er sei nur ein kleiner Bär in einer großen Welt. Doch dann
erkennt er, dass er die Gemeinschaft mit seinen vielen
guten Taten ungeheuer bereichern kann“, erläutert King. 
Für die lebensechte Animation des Bären
wurde erneut Animation Director Paulo
Grillo verpflichtet. Neben den renommier-
ten Schauspielern, die bereits im ersten
Film mit von der Partie waren (u. a.
Hugh Bonneville, Jim Broadbent, Sally
Hawkins) konnte Hugh Grant für die
Rolle des Schurken Phoenix Buchanan
gewonnen werden. Wie auch im ersten
Film leiht Elyas M’Barek Paddington in
der deutschen Version seine Stimme. 

Inhalt
Als der 100. Geburtstag seiner Tante Lucy ansteht, ist
sonnenklar: Paddington braucht ein ganz besonderes
Geschenk für sie. Im Antiquitätenladen von Mr. Gruber
findet er schließlich genau das Richtige: ein einzigartiges
Pop-up-Bilderbuch über London – die Stadt, die seiner
Tante Lucy so am Herzen liegt. Um es kaufen zu können,
muss Paddington jedoch zunächst in verschiedenen
Neben jobs etwas Geld verdienen. Keine Frage, dass dabei
dank seiner leicht tollpatschigen Art das Chaos vorpro-
grammiert ist. Als dann auch noch das Buch gestohlen
wird, gerät Paddington unter Verdacht. Wie gut, dass

die Browns, bei denen Paddington als festes
Familienmitglied seinen Platz hat, alles daran
setzen, seine Unschuld zu beweisen und zu-
sammen mit Paddington dem echten Dieb
auf die Schliche zu kommen. Viele weitere
Informationen zum  Film auch unter
www.paddington.com



Paddington arbeitet
Paddington braucht dringend Geld, um seiner Tante Lucy ein Geschenk zu ihrem 100.

Geburtstag kaufen zu können: Ein besonderes Buch über die Stadt London. Deshalb

arbeitet er in verschiedenen Berufen. Weil er jedoch ein ziemlich tollpatschiger Bär ist,

geht es dabei drunter und drüber.

1. Zeichne in dein Heft eine Tabelle:

Beruf Aufgaben Was geht schief?

Fensterputzer

3. Besprich mit deinem Tischnachbarn:
•   Habt ihr euch schon einmal Taschengeld

dazu verdient? Falls ja: Was habt ihr
gemacht? Wofür habt ihr das Geld ver -
wendet? 

•   Habt ihr einen Wunsch, den ihr euch mit
Geld erfüllen könntet? Welcher ist das?

•   Überlegt gemeinsam, welche Tätigkeiten
euch einfallen, mit denen ihr euch Geld zur

Erfüllung dieses Wunsches dazu-
verdienen könntet, z. B. Hunde-
ausführen oder Einkaufen gehen.
Schreibt zu jeder Idee auf: 
- Was muss man dabei tun? 
- Welche Voraussetzungen braucht

man für die Aufgabe (zum Bei-
spiel: keine Angst vor Hunden)?

2. Trage dann ein:
•   In welchen Berufen arbeitet Paddington

im Film? 
•   Welche Aufgaben gehören zu diesen Berufen?
•   Was geht bei Paddington schief? 
•   In welchen zwei Berufen könnte Paddington

noch arbeiten? Welche Missgeschicke könn-
ten ihm dabei passieren?
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Wurdest du schon einmal für

etwas verdächtigt, was du nicht

getan hast? Und konntest du

beweisen, dass du es nicht

warst? Erzähle deinem Tisch -

nachbarn davon!

„ICH FÜHLE MICH
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Unter Verdacht
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Paddington wird als Dieb verhaftet, obwohl er unschuldig ist. Wie fühlt es sich wohl an,

wenn man etwas in die Schuhe geschoben bekommt, was man gar nicht getan hat?

In der Gewitterwolke findest du verschiedene Wörter, die beschreiben, wie Paddington

sich fühlen könnte. Wähle passende Gefühle aus und trage sie in die Gedankenblasen

rund um Paddington ein. Wenn dir noch andere Wörter einfallen, kannst du sie auch

hineinscheiben.

LUSTIG

ALLEINE

FRÖHLICH

TRAURIG
WÜTEND

UNGLÜCKLICH
GROSSARTIG

VERZWEIFELT

ÄNGSTLICH

VERUNSICHERT
IM STICH GELASSEN

EINSAM

GLÜCKLICH SCHLECHT
ALS OB ICH ETWAS 

FALSCH GEMACHT HABE

DURCHEINANDER

„ICH FÜHLE MICH

”
„ICH FÜHLE MICH

”

”

„ICH FÜHLE MICH

„ICH FÜHLE MICH

”

”



Sich gegenseitig helfen
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Die Familie Brown tut alles, um Paddington zu helfen und seine Unschuld zu beweisen.

Trage ein: Was machen die verschiedenen Familienmitglieder?

Besprich mit deinem Tischnachbarn:
•   Was hättest du getan, um Paddington zu helfen?
•   Hast du schon einmal jemandem in Schwierigkeiten geholfen? Falls ja: Was war passiert und

wie konntest du helfen?  
•   Warst du schon einmal in einer schwierigen Lage und brauchtest Hilfe? Wobei war das und

wer hat dir geholfen?  
•   Warum ist es wichtig, sich gegenseitig zu helfen?  

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________ MR. 
BROWN

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

MRS. 
BROWN

JUDY

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

JONATHAN



Auf Schatzsuche
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Im Film zeigt sich schließlich, dass das Buch über London kein gewöhnliches Buch ist,

sondern zu einem Schatz führt. Wo würdest du einen Schatz verstecken? Und wie würde

die Schatzkarte dazu aussehen? Male sie unten auf. Tausche dann mit deinem

Tischnachbarn die Schatzkarten aus. Findet ihr gegenseitig heraus, wo der Schatz

versteckt ist?
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Tante Lucys Ratschläge
Paddington ist ein sehr höflicher Bär, der für jeden nur das Beste will. Das hat er von sei-

ner Tante Lucy gelernt. Oft erinnert er sich an sie und ihre guten Ratschläge. Verstehst

du, was sie bedeuten? Schreibe die Bedeutungen in dein Heft!

Besprich mit deinem Tischnachbarn
•   Findest du, dass Tante Lucy Recht hat? Begründe deine Meinung!
•   Welche Ratschläge hast du schon einmal von deinen Eltern, Freunden oder Lehrern

bekommen? 
•   Hast du selbst schon einmal jemandem einen Ratschlag gegeben? Wenn ja, wem?

Und wie lautete er?

„WENN DU NACH DEM
GUTEN IM MENSCHEN
SUCHST, FINDEST DU

ES AUCH."

„WENN WIR NETT UND
HÖFLICH SIND, WIRD ALLES

GUT AUF DER WELT." 

„WENN JEMAND SEINE GUTEN
MANIEREN VERGESSEN HAT,
HILFT EIN STRENGER BLICK."
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